
0% 10% 20% 30% 40%

Autonomie & Kreativität

Gruppenarbeit

Kompetenzförderung/-
erleben

Einfache Durchführung mit
simplem Equipment

Alltagsphänomene
erkunden

Top 5, was den Studierenden gefiel

Fragebögen (N=165) Reflexionsfragen (N=272)

0% 10% 20% 30% 40%

Zeitaufwand/-management

Hoher Aufwand

Aufgabe uninteressant

Hoher Offenheitsgrad

Probleme innerhalb der
Gruppen

Top 5, was den Studierenden nicht gefiel

Fragebögen (N=194) Reflexionsfragen (N=160)

Präsentation des Projekts auf Fachtagungen und in der Fachcommunity:

• 2 Poster auf den Jahrestagungen der GDCP 2022 (Aachen) & DPG 2023 (Hannover)

• 3 Vorträge auf dem 26. MPTL-Workshop 2023 (Prag, CZ), der GDCP-Jahrestagung 2023 

(Hamburg) & dem 13. DiNat-Forum 2024 (Locarno, CHE)

• 4 Tagungsbandbeiträge, davon drei deutsch- & einer englischsprachig mit Review, u.a. [7,8]

• 1 englischsprachiges Paper zur Projektevaluation in Planung
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Digitalgestütztes vernetztes Lernen in der Studieneingangsphase Physik

Entwicklung der Aufgabendokumente für 6 Projektaufgaben

Motivation, Forschungsstand & Ziel

Implementation in die Experimentalphysik I im WiSe22/23
(Mechanik-Vorlesung, 1. Semester, Physik B. Sc. & Lehramt Physik, N=160 Studierende)

Unterstützungs-

angebote

+ Begleitevaluation durch 6 Fragebögen im Verlauf der 14 Semesterwochen (SW)
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Vorhergehendes Projekt: 

DigiPhysLab [6]

Adaption von 6 

Aufgabenideen

Traditionell: Struktur aus Vorlesungen (VL) + Übungen + 

Praktikum → oft geringe Vernetzung & Aktivierung;

Experimentieren häufig stark vorstrukturiert & so eher 

wenig lernwirksam [z.B. 1]

Ansatz: Offenes, forschungsbasiertes Lernen 

z.B. in undergraduate research projects & 

Experimentieren mit digitalen Technologien, 

da konzeptionell & affektiv wirksam [1-5]

Projektkonzept: Offene Projektaufgaben mit Smart-

phone-Experimenten & abschließender Ergebnispräsen-

tation in Postersession zur Vertiefung/Vernetzung der VL-

Inhalte & affektiven Förderung (Neugier, Interesse, …)

Anschlussprojekt: 

InnovationPlus [7]

15 kürzere Smartphone-Experimentierauf-

gaben für einen Praktikumstag als OER

Projektaufgaben für 3-5 Personen á 

ca. 25h inkl. Poster & Reflexionsfragen

Nachhaltigkeit:

• Upload sämtlicher Aufgabenmaterialien als OER auf Deutsch & 

Englisch auf twillo (s. QR-Code)

• Aus dem Projekt resultiert eine neue Kooperation mit der RWTH 

Aachen, in der analog vorlesungsbegleitende Smartphone-Experi-

mente in der Studieneingangsphase Physik evaluiert werden.

Erste Evaluationsergebnisse
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Anteil an Kodierungen je Kategorie bezüglich der Gesamtzahl an Kodierungen N in den Antworten zu den …

Dieses Poster ist lizenziert unter der Creative 

Commons Lizenz CC BY-NC-ND 4.0.
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DOI: 10.57961/49zr-w490

[7,8]Daten auch zu weiteren affektiven Variablen

wie Neugier, Authentizität, Autonomie ….
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